
Am gestrigen Freitag konnte
sich Obermuseumsrat Sieg-
fried Neumann in die Ehren-
chronik der Stadt eintragen.

Anlass war sein 80. Geburts-
tag, den er am Sonntag gefei-
ert hat.
Seine erste Verabredung als
„Sozi frei Haus“ hatte Bun-
destagsabgeordneter Steffen
Reiche am gestrigen Freitag.
Gebucht hat ihn die Eisen-
bahnerrunde des Lausitzer
Dampflokclubs. Nachbar-
schaften, Freundeskreise oder
Vereine können sich für poli-
tischen Austausch den Sozi
samt Kuchen buchen. Nächster
Termin: 18. Mai.
Auf der Wahlversammlung des
Regionalverbandes Branden-
burg im Deutschen Komponi-
stenverband wurde der Cott-
buser Komponist Hans
Hütten erneut für vier Jahre
zum Vorsitzenden gewählt.
Neben seinen kompositori-
schen Verdiensten würdigten
die Mitglieder mit der Wie-
derwahl von Hans Hütten das

besondere Engagement für das
zeitgenössische Musikschaf-
fen im Land Brandenburg.
Zum Stellvertretenden Vorsit-
zenden wurde der Musikwis-
senschaftler und Intendant des
„Cottbuser Musikherbstes“
Bernd Weinreich gewählt.
Als wichtigste Aktivitäten des
Regionalverbandes Branden-
burg sind die Musikfeste „In-
tersonanzen“ (Potsdam) und
der „Cottbuser Musikherbst“
zu nennen. Zum Regionalver-
band Brandenburg im Deut-
schen Komponistenverband
gehören u.a. Prof. Siegfried
Matthus, Prof. Georg Kat-
zer, Gisbert Näther, Ulrich
Pogoda und Hans Wilhelm
Hösl.
Den einjährigen Geburtstag
des Kunstmuseums Diesel-
kraftwerk feierten gestern
Konzertbesucher mit Jazzmu-
sik. Mehr als 26 000 Archi-
tektur- und Kunstinteressierte
besuchten bisher das neue Do-
mizil und hatten die Gelegen-
heit, parallel jeweils zwei Aus-

stellungen oder Präsentationen
zu sehen, resümierte Direkto-
rin des Hauses, Perdita von
Kraft, nach dem ersten Jahr.
Zu Saisonende wird Branko
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Jelic den FC Energie verlas-
sen und zu seiner Familie nach
Australien gehen. Insider ver-
muten, dass der Stürmer, der
in 35 Spielen sechs Tore ge-
schossen hat, beim Verein
Perth Glory spielen wird. Ma-
nager Steffen Heidrich zum
Weggang des Serben: „Bran-

ko hat sich stets tadellos ver-
halten und wichtige Tore er-
zielt, deshalb darf er auch
ablösefrei gehen!“.
„Pfui Teufel“ heißt Heinz-Flo-
rian Oertels neues Buch im
Verlag Das Neue Berlin.
„Nachdem ich mit ‘Gott sei
Dank’ den einen bemühte,
wollte ich nun den anderen
nicht verschonen“, erklärt der
Cottbuser Sportreporter den
Wechsel vom Himmel zu Höl-
le. Im Untertitel “Über Ver-

drängtes und Vergessenes“
deutet sich die Botschaft an:
„Unser zwiespältiges Deutsch-
land ist EIN Land - nicht erst
seit 20 oder 60 Jahren“. Noch
vor dem Tag der Einheit soll
Oertels neuer Titel erscheinen. 
Die Cottbuser Amtsärztin
Christiane Glosemeyer kann
aufatmen: Als unbegründet hat
sich der Schweinegrippe-Ver-
dacht bei einem 70-jährigen
Cottbuser und seiner Gattin er-
wiesen. Nachdem der Mann
nach einem Mexico-Aufent-

halt am Donnerstag aufgrund
von Grippesymptomen isoliert
und ärztlich behandelt wurde,
bestätigte am selben Abend
noch das Landesgesundheits-
amt, dass im Nationalen Re-
ferenzzentrum Influenza am
Robert Koch-Institut die ent-
nommene Probe des Ehepaares
auf Influenza A (H1N1) nega-
tiv getestet wurde. 
Das Landesamt für Soziales
und Versorgung (LASV) Cott-
bus hat eine neue Leitung:
Staatssekretär Winfrid Alber
führte am Mittwoch Präsiden-
tin Liane Klocek feierlich in
ihr Amt ein. Die gebürtige
Spreewälderin ist diplomierte
Ingenieurin für Verfahrens-
technik und verfügt über ei-
nen Masterabschluss im So-
zialmanagement. Seit 1991
wirkt sie im Landesamt.
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